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Städtische Kindergärten in der Kernstadt Riedlingen 
und in den Teilorten 

Hast Du Langeweile? 
Weißt Du nicht was tun? 
Brauchst Du Spielideen? 

Die Erzieherinnen der Städtischen Kindergärten Riedlingen mit Teilorten haben die „Riedlinger 
Spielemaus“ für Dich entdeckt! Sie bringt Dir jede Woche viele abwechslungsreiche Spielideen 
für drinnen und draußen. 

Die Anregungen kannst Du alleine oder gemeinsam mit Deiner Familie machen. 

Na, hast Du Lust bekommen? Dann schreib uns: „Ja wir wollen Spielideen“ an 
spielemaus@kiga-riedlingen.de und schon bekommst Du eine Antwortmail. 

Deine Riedlinger Spielemaus

Städtische Kindergärten in der Kernstadt Riedlingen Städtische Kindergärten in der Kernstadt Riedlingen 

RIEDLINGEN BAD SAULGAU
Gammertinger Str. 25/1 Paradiesstr. 27
Tel. 0 73 71 - 9 09 05-0  Tel. 0 75 81 - 22 76Tel. 0 75 81 - 22 76T
www.kwb-riedlingen.de www.kwb-badsaulgau.de

Jetzt sind wieder Küchenplanungen bei uns vor Ort möglich.
Um die erforderlichen Hygienestandards einzuhalten,  
bitten wir Sie um eine telefonische Terminvereinbarung.

Wir sind wie gewohnt für Sie da.    Mo.-Fr. 8.00 -18.00 Uhr, Sa. 8.30-13.30 Uhr

KWB – unsere Ausstellungen sind wieder geöffnet!
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SONSTIGE - TELEFONISCH ERREICHBAR
Dienstzeiten des Landratsamtes Biberach
Außenstelle Riedlingen, Krankenhausweg 3
KFZ-Zulassungsbehörde:
Telefon 07351/52-6887 oder -6888, Fax 07351/52-6839
Straßenamt: Telefon 07351/52-6824; Fax 07351/52-6828
Kreissozialamt:
Telefon 07351/52-6870 oder -6876; Fax 07351/52-6889
Jugendamt Riedlingen, Zwiefalter Straße 56 A
Sozialer Dienst, Telefon 07351/52 6233; Fax 07351/52 6147
Finanzamt: Telefon 07351/590
Sozialstation Riedlingen, Alten- und Krankenpflege
Telefon 07371/932020, Riedlingen, St.-Gerhard-Straße 16
Seniorengenossenschaft Riedlingen e. V.
Vorsitzender Josef Martin, Telefon 07371/8394
Tagespflege: Stadtgraben, Telefon 07371/923170
Essen auf Rädern: Telefon 07371/9297542
Deutsches Rotes Kreuz: Sprechzeiten: Di. 14 - 16 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr 
- Büro in Biberach Telefon 07351/157024
Katholische Kirchengemeinde St. Georg
Nachbarschaftshilfe Telefon/Fax 07371/9320-20, oder 3662
Tafelladen (Träger: Deutsches Rotes Kreuz)(geschlossen): 
Ansprechpartner: Hans Petermann, Zur Donaubrücke 9, 88499 Riedlin-
gen-Zwiefaltendorf, Tel. 0 73 73 / 92 16 504, Mobil 0 151 / 12 13 16 34 
Freundeskreis Freunde für Fremde
Begegnungscafé für Einheimische und Flüchtlinge: 
Termin siehe unter der Rubrik „Vereine“
Ansprechpartner für den Freundeskreis Freunde für Fremde: 
Tel. 07371/18337

ÄRZTE/APOTHEKENNOTDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel: 116 117 
Kinderärztlicher Notdienst: 
0180 / 1929343
Augenärztlicher Notdienst: 
0180 / 1929350
Zahnärztlicher Notdienst: 
01805 / 911650
Apothekennotdienst:
0800 / 0022833

BÜRGERTELEFON (CORONA): TEL. 07371/183-49
Mo., Di., Mi.: 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do.: 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Fr.: 8 - 13 Uhr

TELEFON-NOTRUFE

Feuerwehr  112
Rettungsdienst  112 oder 192 22
Notarzt  112
Polizei-Notruf (jeweils ohne telefonische Vorwahl) 110
Polizeirevier Riedlingen  07371/9380
Krankentransporte  07351/19222
Sana Klinik  07371/1840
Wasserversorgung Riedlingen  07371/18327
Kläranlage Riedlingen  07371/3590
Gasstörungsstelle  0800/0824505

RATHAUS RIEDLINGEN - TEILWEISE GEÖFFNET
Dringende, nicht verschiebbare Termine
nach vorheriger Vereinbarung Telefon 07371/183-0

UMWELTECKE
Müllabfuhrtermine: 
Restmüllabfuhr (Mülltonne) 
Mittwoch, 06.05.2020, Mittwoch, 20.05.2020 
Restmüllabfuhr (1.100 l Container)  
Montag, 11.05.2020, Montag, 25.05.2020 
Papierabfuhr   Dienstag, 26.05.2020 
Gelber Sack   Mittwoch, 29.04.2020 

Grüngut: 
Annahmeplatz am bisherigen Wertstoffhof Riedlingen;
Öffnungszeiten: März - Nov.: Mittwoch, 16 - 19 Uhr, 
Samstag, 11 - 14 Uhr; Dez. - Feb.: Samstag 11 - 14 Uhr

Altglascontainer Standorte: Riedlingen: Zwiefalter Straße,  Daim-
lerstraße, Zollhauserstraße, Alte Unlinger Straße; Grüningen: Ammel-
hauser Straße, Neufra: Gewerbegebiet Rauhe Wiesen; Pflummern:  
Gemeindehaus, Zwiefaltendorf: bish. Wertstoffhof 

Unlingen Recyclingzentrum - Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr. 9 - 12 Uhr, 13 - 17 Uhr, Di./Do. 13 - 17 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

AMTS- UND SPRECHTAGE DER VERWALTUNG
Rathaus Daugendorf  Telefon 07371/2424
Di. 18.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Rathaus Grüningen  Telefon 07371/7386
Di. 18.30 - 20 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Neufra  Telefon 07371/6334
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Pflummern  Telefon 07371/8416
Do. 19 - 21 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Zell  Telefon 07373/1420
Do. 19 - 20 Uhr, weitere nach Vereinbarung 
Rathaus Zwiefaltendorf  Telefon 07373/2837
Mi. 19.30 - 21 Uhr, weitere nach Vereinbarung

bis auf weiteres geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN STÄDTISCHER EINRICHTUNGEN
Stadtbibliothek Kapuzinerweg 2, Telefon 8094: Di. 14.30 - 19 Uhr, 
Mi. 14.30 - 17 Uhr, Do. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 10 - 13 Uhr

BIS AUF WEITERES GESCHLOSSEN:

Fundbüro im Rathaus Riedlingen, Telefon 183-39
Offene Jugendarbeit: 
Tel. 07371/934485, Büro Schlachthausstraße 3  
oder unter oja-riedlingen@hausnazareth.de erreichbar
Hallenbad Tel. 9662619; Mo. 20 - 22 Uhr, Di. 18 - 22 Uhr,
Mi. 19.30 - 21.30 Uhr, Fr. 20 - 22 Uhr, Sa. 13 - 20 Uhr, So. 12 - 20 Uhr
Den ganzen Eintrag zum Hallenbad auf der Homepage finden Sie  
alternativ auch unter:  http://www.riedlingen.de/Hallenbad.html
Feuerwehrmuseum Mühlgasse 17: 
Samstag/Sonntag 14 - 17 Uhr
Museum Schöne Stiege/Städt. Galerie Spital z. Hl. Geist: 
Winterpause bis zum 27.03.2020.
Führungen nach Vereinbarung jederzeit möglich unter 07371 909633 
(dienstags) oder info@museum-riedlingen.de
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Stadt Riedlingen

 
 

Wochenmarkt diese Woche schon am Donnerstag 
wegen des Maifeiertages! 

 
Heute stellen wir Ihnen vor: 

 

 
 

Ihre Vorteile: 
 Artgerecht 

Die regionale und artgerechte Tierhaltung, garantiert kurze Transportwege sowie 
eine gesunde, genfreie Fütterung der Tiere. 

 Natürlich 
Es wird ein breites Sortiment an Wurstwaren, welche frei von 
Geschmacksverstärkern und Allergenen sind, angeboten. 

Ihre Vorteile: 
• Artgerecht 
  Die regionale und artgerechte Tierhaltung, garantiert kurze Trans-

portwege sowie eine gesunde, genfreie Fütterung der Tiere. 
• Natürlich 
  Es wird ein breites Sortiment an Wurstwaren, welche frei von 

Geschmacksverstärkern und Allergenen sind, angeboten. 
• Individuell 
  Gerne wird auf spezielle Wünsche der Kunden eingegangen. Ein 

kurzer Anruf genügt, um Ihr Anliegen zu besprechen. 

Seit wann in unserer Marktstadt: 
Oktober 2019 
Derzeit zu finden in der Langestraße vor Marco Moden ab ca. 13.00 Uhr 

Wissenswertes: 
Seit dem Jahr 2013 ist Familie Szabo ein Partnerbetrieb der Bäuerli-
chen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall. Dort werden die Land-
schweine sowie Rinder artgerecht gehalten und bekommen weder 
Wachstumsförderer noch andere bedenkliche Stoffe verabreicht. 
Um noch gezielter auf die Wünsche der Kunden eingehen zu kön-
nen, wurde 2016 das Sortiment um eigene Wurstprodukte erweitert, 
welche ebenfalls ausschließlich aus Fleisch der Bäuerlichen Erzeu-
gergemeinschaft Schwäbisch Hall bestehen und weder Geschmack-
verstärker noch Haltbarmacher enthalten. 

Sortiment: 
- von der Schwarzwurst 
- über unsere eigen produzierten Bratwürste 
- bis zum Dry-Aged T-Bone Steak. 

Kontakt: 
Tannweilerstr. 4 – 1, 88326 Aulendorf 
Telefon 07525/9139835 
E-Mail: info@markthandel-szabo.de 
Bestellformular http://markthandel-szabo.de/#contact 
Homepage: www.markthandel-szabo.de 

Die Familie Szabo freut sich auf Ihren Besuch! 
________________________________________________________

Teilweise Öffnung des Rathauses  
ab Montag, den 27. April 2020 
Die Stadtverwaltung Riedlingen öffnet ab Montag, den 27. April 
2020, teilweise wieder für die Bürgerinnen und Bürger. 

Dringende, nicht verschiebbare, Termine sind nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung möglich. Die Ansprechpartner mit Kontakt-
daten finden sich auf der städtischen Homepage im Bereich „Politik 
& Verwaltung“ unter der Rubrik „Verwaltung“. 

Zum Schutz der Besucher und Mitarbeiter sind separate Arbeitsplätze 
für den Kundenkontakt im großen Sitzungssaal eingerichtet worden. 
Diese sind mit Spuckschutz ausgestattet worden und gewährleisten 
den notwendigen Abstand zueinander. Der Zugang erfolgt über 
den Seiteneingang des Rathauses. Die Stadtverwaltung bittet die 
Besucher beim Termin einen einfachen Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Auch die Mitarbeiter mit Kundenkontakt werden diesen zum 
gegenseitigen Schutz tragen. Im Eingangsbereich können Bürger 
die Hände desinfizieren. 

„Ich freue mich, dass die Stadtverwaltung jetzt teilweise wieder für 
die Bürger öffnet. Es ist ein Schritt näher zur Normalität“, betont Bür-
germeister Marcus Schafft. 

Den Termin für die teilweise Öffnung haben die Städte Biberach, 
Laupheim und Riedlingen miteinander abgestimmt. 
________________________________________________________

Stadt Riedlingen 
Am  Montag, 30. März 2020, findet um 18:15 Uhr 
in der Stadthalle in Riedlingen eine Sitzung des Ver-
waltungs-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Stadt 
Riedlingen statt. 

T a g e s o r d n u n g  
1. Kommunales Energieeffizienz-Netzwerk: Weiterführung des 
Netzwerks und Aufbau eines kommunalen Energiemanagements 
mit intelligenten Messsystemen 
2. Bekanntgaben der Verwaltung 
3. Wünsche, Anfragen, Verschiedenes 
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger zu dieser Sitzung ein. 

Die Beratungsunterlagen für die öffentliche Sitzung liegen im Sit-
zungssaal aus. 

Riedlingen, 19.03.2020 
gez. Schafft
Bürgermeiste 

________________________________________________________

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung
Redaktionsschluss 

06.05.2020 
30.04.2020, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag, 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Stadt Riedlingen 
Am Montag, 4. Mai 2020, findet um 18:00 Uhr in der 
Stadthalle in Riedlingen eine Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses der Stadt Riedlingen statt. 

T a g e s o r d n u n g  
1.  Einrichtung Schulkindergarten im Kindergarten Eichenau - Ver-

gabe von Bauleistungen - Anbau 
2. Bekanntgaben der Verwaltung 
3. Wünsche, Anfragen, Verschiedenes 
  
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger zu dieser Sitzung ein. 
Die Beratungsunterlagen für die öffentliche Sitzung liegen im Sit-
zungssaal aus. 

Riedlingen, 24.04.2020 
gez. Schafft 
Bürgermeister 

________________________________________________________

Bericht über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
am 20. April 2020 
 
TOP 1: Zustimmung zu Wahlen bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Riedlingen 
In diesem Jahr waren bei der Freiwilligen Feuerwehr Riedlingen und 
drei Abteilungen wegen des Ablaufs der Amtszeiten die Wahlen des 
Stadtbrandmeisters und von Abteilungskommandanten sowie de-
ren Stellvertreter fällig. Auf Grund der aktuellen Corona-Lage wurde 
die Hauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Riedlingen sowie die 
Abt.-Hauptversammlung der Abteilung Riedlingen abgesagt. Sie 
müssen zu einem späteren Zeitpunkt abgehalten werden. Nur die 
Abt.-Hauptversammlungen der Abteilungen Daugendorf und Zwie-
faltendorf konnten inkl. Wahlen durchgeführt werden. Die dort auf-
gestellten Personen (s.u.) erfüllen die persönlichen und fachlichen 
Voraussetzungen (mind. Gruppenführer). 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
1.  Gemäß. § 10 Abs. 12 der FwS stimmt der Gemeinderat der Ab-

berufung von Herrn Dieter Katzenstein als Abteilungskom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Riedlingen, Abteilung 
Daugendorf, zu. 

2.  Gemäß § 10 Abs. 5 der FwS stimmt der Gemeinderat der Be-
stellung von Herrn Julian Miehle als Abteilungskommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Riedlingen, Abteilung Daugen-
dorf, zu. 

3.  Gemäß § 10 Abs. 5 der FwS stimmt der Gemeinderat der 
Bestellung von Herrn Matthias Fuchsloch als Stellvertreter 
des Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Riedlingen, Abteilung Daugendorf, zu. 

4.  Gemäß § 10 Abs. 5 der FwS stimmt der Gemeinderat der Be-
stellung von Herrn Matthias Sollmann als Abteilungskom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Riedlingen, Abteilung 
Zwiefaltendorf, zu. 

5.  Gemäß § 10 Abs. 5 der FwS stimmt der Gemeinderat der 
Bestellung von Herrn Markus Arnold als Stellvertreter des 
Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ried-
lingen, Abteilung Zwiefaltendorf, zu. 

  
TOP 2:  Aufhebung des Beschlusses des Gemeinderats vom 

27.01.2020 im Zusammenhang mit der seinerzeit be-
absichtigten Öffnung der Donaustraße im Zuge der 
Baumaßnahme Holzbrücke 

Aus kommunalrechtlicher Sicht hat der Gemeinderat grundsätzlich 
die Möglichkeit, einen gefassten Beschluss zu ändern oder aufzuhe-
ben. Inzwischen liegt diesbezüglich die Einschätzung des Landrat-
samtes vor, wonach der Beschluss vom 27.01.2020 aus rechtlicher 
Sicht nicht in allen Teilen umsetzbar ist. Im Anschluss an die Aufhe-
bung ist im Rahmen eines separaten TOPs ein erneuter Beschluss zu 
fassen, welcher die rechtlichen Ausführungen des Landratsamtes 
berücksichtigt. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
Der Gemeinderat hebt seinen Beschluss vom 27.01.2020 (GR 
3/2020) im Zusammenhang mit der seinerzeit beabsichtigten 
Öffnung der Donaustraße im Zuge der Baumaßnahme Holzbrü-
cke vollständig auf. 
  
TOP 3: Schaffung von provisorischen Parkplätzen aufgrund 
und während des Neubaus der Holzbrücke 
Im Interesse der Geschäftsinhaber bzw. Gewerbetreibenden in der 
Fußgängerzone sollen für die wegfallenden, innenstadtnahen Park-
plätze in der Wasserstapfe Ersatz geschaffen und naher Parkraum für 
Kunden der Riedlinger Geschäfte hergestellt werden. Dazu sollen 
während der Bauzeit der Holzbrücke als Übergangslösung auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 19/2 , 19/3 und 19/5 9 provisorische Parkplätze 
realisiert werden. Die Zufahrt führt über die Weilerstraße in Richtung 
Fußgängerzone. Die Ausfahrt von den Parkplätzen wiederum über 
die Weilerstraße zurück. Durch die Fußgängerzone darf weiterhin 
nur der Lieferverkehr während den Lieferzeiten fahren. 
Die Umsetzung der Bauarbeiten wird nach dem Beschluss des Ge-
meinderats am 20.04.2020 beginnen. Die Kosten betragen ca. 30.000 
Euro. Sie werden aus den Mitteln, die im Haushalt 2020 für den Neu-
bau der Holzbrücke eingestellt sind, bestritten. 
Die Parkplätze befinden sich innerhalb der Halteverbotszone. Für sie 
gilt die Höchstparkdauer von 1,5 h mit Parkscheibenregelung. Einer 
verkehrsrechtlichen Anordnung bedarf es aufgrund der zeitlichen 
Begrenzung nicht. 
Die Gewerbetreibenden, vertreten durch den RHG, werden in Ab-
stimmung mit der Stadt Marketingmaßnahmen durchführen, um 
den Parkraum in Riedlingen entsprechend zu bewerben und den 
Handel auch während des Neubaus der Holzbrücke anzukurbeln. 
Der Gemeinderat fasste bei vier Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
den Beschluss: 
1.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Bauarbeiten für die pro-

visorischen 9 Parkplätze auf dem Grundstück Flst. Nr. 19/2, 
19/3 und 19/5 kurzfristig durchzuführen. 

2.  Nach Fertigstellung der Holzbrücke wird die Aufkiesung 
rückgebaut und der ursprüngliche Zustand hergestellt. 

3.  Die Parkplätze befinden sich innerhalb der Halteverbotszo-
ne. Auf ihnen gilt die Höchstparkdauer 1,5 h mit Parkschei-
benregelung. 

4.  Die Stadt Riedlingen unterstützt die Marketingmaßnahmen des 
RHG im Zusammenhang mit dem Neubau der Holzbrücke sowie 
der Bewerbung der Parkplätze in der Innenstadt mit 70 Prozent 
der Bruttokosten, maximal jedoch insgesamt mit 5.000 Euro. 

  
TOP 4:  Abbruch der Wohngebäude Industriestraße 30 - 32 und 

34 – 36 
 - Vergabe von Bauleistungen Abbruch- und Rückbauarbeiten - 
Im Vollzug der Aufgaben und Verpflichtungen auf Grundlage des 
Kaufvertrages zwischen der Firma Blank und der Stadt Riedlingen 
müssen die beiden Doppelhäuser 30+32 und 34+36 auf den Flur-
stücken 2195/1 und 2195/19 an der Industriestraße abgebrochen 
und das Grundstück abgeräumt werden. 
Zum Submissionstermin gingen 10 Angebote ein. Diese wurden 
geprüft und bewertet. Alle Angebote sind vollständig und gehen 
in die Wertung ein. Der Zuschlag für den Abbruch und Rückbau 
kann an Bieter 1 (Firma Libare Rückbau GmbH aus Winterlingen) 
auf Grundlage des Nebenangebots als Pauschalpreis in Höhe von 
130.900,00 € erteilt werden. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
Der Bieter 1, die Firma Libare Rückbau GmbH aus Winterlingen 
erhält den Zuschlag für die Ausführung der Abbruch- und Rück-
bauarbeiten auf der Grundlage des Nebenangebotes als Pau-
schalpreis. Die Auftragssumme beträgt 130.900,00 €. 
  
TOP 5: Sanierung Schillerstraße – Vergabe der Bauarbeiten 
Im Rahmen der Abarbeitung der Maßnahmen des Straßenzustands-
katasters wurden Sanierungsmaßnahmen bei der Kanalisation und 
der Wasserleitung geprüft und in die Planung miteinbezogen. Bei 
der Kanalisation wurde festgestellt, dass eine hydraulische Sanierung 
(Aufdimensionierung) der Kanäle notwendig ist. Diese Aufwendun-
gen sind dem Grunde nach förderfähig. 
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Hinsichtlich der Wasserleitung ist festzustellen, dass diese – ein-
schließlich vieler Hausanschlüsse – aufgrund altersbedingter Materi-
alermüdung dringend erneuert werden muss. Dies belegen auch die 
zahlreichen Wasserrohrbrüche, die in den letzten Jahren aufwendig 
behoben werden mussten. Die Reparaturen führten u. a. auch dazu, 
dass der Straßenzustand aufgrund der vielen Flickstellen immer 
schlechter wurde und im Straßenzustandskataster in Schadensklasse 
8 (über-fällig) eingestuft wurde. 
In die Planung wurde zudem das Mitverlegen von Leerrohren für 
eine künftige Breitbandversorgung miteinbezogen. Die Grundlage 
dafür wurde der Netzstrukturplanung für die Stadt Riedlingen ent-
nommen. Es ist beabsichtigt, die Leerrohre jeweils bis zur Grund-
stücksgrenze mit zu verlegen. 
Die Angebote wurden geprüft. Das günstigste Angebot hat Bieter 
Nr. 4 mit einem Angebotspreis von 581.193,31 EUR. Es liegt 6 Prozent 
unter den Ansätzen der Kostenberechnung. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
Die Kanalisations-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten in der 
Schillerstraße werden an den günstigsten Bieter Nr. 4 zum Ange-
botspreis von 581.193,31 EUR vergeben. 
TOP 6:  Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und Indus-

triepark Donau-Bussen (IGI DoBu) 
  -  Entsendung zweier Gemeinderäte in die Verbandsver-

sammlung 
Für die Stadt Riedlingen besteht die Möglichkeit, zwei Vertreter 
aus den Reihen des Gemeinderats (zusätzlich zu den dort bereits 
vertretenen Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden) in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes IGI DoBu zu entsenden. 
Der Gemeinderat fasste den Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat der Stadt Riedlingen möchte von der oben 

benannten Regelung Gebrauch machen und zusätzlich zum 
Bürgermeister zwei Vertreter aus dem Gemeinderat in die 
Verbandsversammlung entsenden. 

2.  Der Gemeinderat entsendet, zusätzlich zum Bürgermeister, 
folgende zwei Gemeinderäte als Vertreter der Stadt Riedlin-
gen in die Verbandsversammlung des Zweckverbands IGI 
DoBu 

 1. Joachim Reis 
 2. Manfred Schlegel 
  
TOP 7:  Haushalt 2020 der Stadt Riedlingen – Beratung und 

Beschlussfassung 
Der Haushaltsplan 2020 für die Stadt Riedlingen wurde in der Sitzung 
vom 17.02.2020 TOP 2 öffentlich eingebracht und in der Sitzung am 
16.03.2020 TOP 5 öffentlich, wurden die Haushaltsreden der Fraktio-
nen gehalten. Der Stand zum 27.03.2020 spiegelt die rechnerischen 
Ergebnisse wieder, die sich aus den Anregungen und Anträgen der 
Haushaltsberatungen ergeben. 
Die wichtigsten Einzelanpassungen sind: 
a. Auf Einnahmen für Mieten etc. von Vereinen wird verzichtet. 
b.  Beim Standortmarketing werden ab 2021 jedes Jahr 30.000 € 

zusätzlich eingestellt. 
c. Der Kinderbonus wird ab 2021 auf 30.000 € im Jahr reduziert. 
d.  Bei den Beratungskosten für das Gesundheitszentrum werden 

für 2020 und 2021 zusätzlich jeweils 30.000 € eingestellt. 
e.  Ebenfalls werden die Veränderungen in den Aufwendungen für 

Ortsvorsteher und das Personal berücksichtigt, die sich aus den 
gesetzlichen Vorgaben und der Bewertung durch die GPA, als auch 
durch den zeitlichen Verzug der Stellenbesetzungen ergeben. 

f.  Außerdem wurde aufgrund der Corona-Pamdemie die Deckungs-
reserve von 100.000 € auf 120.000 € erhöht. 

g.  Der Ansatz für die Beschaffung von Tablets für den Gemeinderat 
wurde auf 2.000 € gekürzt. Die eingesparten Mittel in Höhe von 
9.000 € werden dem Budget der Kindergärten zugerechnet. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung samt Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2020 zu. 
Der Gemeinderat fasste mit 15 Ja-Stimmen, bei neun Nein-Stimmen 
und ohne Enthaltungen den Beschluss: 
Bei den Beamtenstellen verbleibt der Stellenplan auch für den 
Haushaltsplan 2020 auf den ausgewiesenen Stellen und Stellen-
besetzungen des Haushaltsplans 2019. Die in der Besoldungs-

gruppe A9 vorgesehene neu zu schaffende Stelle wird als befris-
tete Stelle zusätzlich im Angestelltenbereich geschaffen und ist 
bei den Angestellten zusätzlich auszuweisen. 
Abweichend von obigem Beschlussvorschlag wird die Stelle der 
Geschäftsstelle Gemeinderat in A 10 im Stellenplan ausgewiesen 
und somit eine Beförderung des Stelleninhabers ermöglicht. 
Der Gemeinderat fasste mit 15 Ja-Stimmen, bei sieben Nein-Stimmen 
und zwei Enthaltungen den Beschluss: 
Die Stelle des Hauptamtsleiters wird in A13 h.D. im Stellenplan 
ausgewiesen. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig bei einer Enthaltung den Be-
schluss: 
2.  Den Anlagen samt Stellenplan, Finanzplanung und Investi-

tionsprogramm zum Haushaltsplan 2020 wird zugestimmt. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss: 
3.  Der Gemeinderat stimmt im Grundsatz der Beteiligung an 

der Netze BW GmbH zu. Die finale Beschlussfassung über die 
Zustimmung nach den im Sachverhalt benannten Grundsät-
zen (Ziffern 1 - 3) zzgl. der Zustimmung zum Gesellschafter-
vertrag erfolgt in einer der nächsten öffentlichen Sitzungen. 

TOP 8: Bekanntgaben der Verwaltung 
  Sachstand Corona-Pandemie 
Herr Bürgermeister Schafft lobte die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadt für ihren Einsatz im Zuge der Corona-Pandemie. Hier 
arbeitete jeder mit – auch am Wochenende. Zudem kämen Vernet-
zung und Digitalisierung im gleichen Zuge voran. Organisatorische 
Entscheidungen könnten in Ruhe miteinander besprochen und ab-
gearbeitet werden. Herr Stadtrat Fiesel erklärte für den Gemeinderat, 
dass er sich diesem Lob anschließe. 
  
TOP 9: Wünsche, Anfragen, Verschiedenes 
a) Corona-Pandemie 
- Schließung der Kindertageseinrichtungen / Schulen 
Ein Stadtrat fragte, wie lange voraussichtlich die Schließung der 
Kindergärten andauern werde. Die Verwaltung antwortete, dass es 
sein könne, dass manche Schüler im Lauf des Jahres die Schule wohl 
nicht mehr von innen sehen würden. Generell müsse man immer 14 
Tage warten, bis sich die Wirksamkeit getroffener Maßnahmen zeige. 
Gleichzeitig würden die Notgruppen ausgeweitet und Hygiene- und 
Reinigungspläne (inkl. Anbringung Spuckschutz, Wahrung sozialer 
Distanz) innerhalb der Schulen ausgearbeitet. 
- Schulen: Erstellung von Hygieneplänen, Schülerbeförderung 
Ein Stadtrat fragte, wie der Stand bei der Erstellung von Hygiene-
plänen und der Schülerbeförderung aussehe. Auf die Ausführungen 
unter dem ersten Spiegelstrich wird verwiesen. 
- Schließung Rathaus 
Eine Stadträtin erkundigte sich nach einer denkbaren Öffnung des 
Rathauses. Z.B. könne man die Abholung gelber Säcke wieder ermögli-
chen. Die Pforte wäre beispielsweise auch hinter Glas. Der Treppenaufgang 
könnte abgesperrt werden. Die Verwaltung erklärte, es habe Priorität, 
die Handlungsfähigkeit der Stadt in Zeiten der Pandemie zu erhalten. In 
anderen Gemeinden sei es bereits zum Ausfall hauptamtlicher Mitarbei-
ter gekommen – zudem habe man in der Belegschaft auch Angehörige 
der Risikogruppe, die es zu schützen gelte. Im Einzelfall könnten, bereits 
sofern Dringlichkeit vorliegt, Termine ermöglicht werden. Die gelben Sä-
cke würden bereits vor dem Rathaus in einem Karton zur Abholung be-
reitgelegt, was gut funktioniere. Zudem habe man eine Corona-Hotline 
eingerichtet, die gut angenommen werde. Daneben finde die Ausgabe 
von Personalausweisen und Reisepässen an der Pforte statt. Ähnliche 
Handhabungen gebe es auch in anderen Gemeinden. Wenn man über 
Lockerungen nachdenke, müsse dies wohlüberlegt erfolgen. 
b) Dank an Kämmerei für Erstellung des Haushalts und Klärung 
von Fragen 
Ein Stadtrat dankte der Kämmerei, namentlich Herrn Seifert und 
Frau Neuburger, für die Erstellung des Haushalts sowie dafür, dass 
sie sich viel Zeit für Fragen genommen haben. 
c) Tiefbauarbeiten Mancherloch / Robert-Bosch-Straße 
Ein Stadtrat merkte an, dass ihm Tiefbauarbeiten im Mancherloch 
/ Robert-Bosch-Straße aufgefallen seien. Die Verwaltung erklärte, 
der Bau sei zwischenzeitlich aufgrund fehlender Baugenehmigung 
eingestellt worden. Der entsprechende Bauantrag werde wohl dem-
nächst eingehen. 
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d) Länge und Ausführlichkeit von Redebeiträgen 
Ein Stadtrat regte an, den ein oder anderen Redebeitrag in der Sit-
zung kürzer zu halten, um die Sitzung effektiver und schneller zu 
gestalten. 

________________________________________________________

Bürgermeister und Gemeinderat der Stadt Riedlingen 
laden herzlich ein zum

Wochenmarkt 
Diese Woche am Donnerstag von 10 bis 18 Uhr 

Willkommen in 
RIEDLINGEN 

IHRE MARKTSTADT 
________________________________________________________

Folgende Geschwindigkeitsmessungen wurden vom 
Landkreis Biberach im Monat Februar 2020 durchge-
führt: 
Messpunkt: B 312, OD 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 
Gemessene Fahrzeuge: 2.059 
Überschreitungen: 0,97 % 
Höchstgeschwindigkeit: 70 
  
Messpunkt: L277, Ziegelhüttenstraße  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 
Gemessene Fahrzeuge: 519 
Überschreitungen: 5,40 % 
Höchstgeschwindigkeit: 52 
  
  
Messpunkt: Vogelsangstraße, Zone 30 km/h 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 
Gemessene Fahrzeuge: 63 
Überschreitungen 14,29 % 
Höchstgeschwindigkeit: 51 
  
  
Messpunkt: Alte Unlinger Straße, Zone 30 km/h 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 
Gemessene Fahrzeuge: 72 
Überschreitungen: 13,89 % 
Höchstgeschwindigkeit: 51 

________________________________________________________

Corona
Appell des Landrats an die Bürgerinnen und Bürger
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Corona-Pandemie hält uns weiter in Atem. Doch mit dem Beginn 
dieser Woche sind die ersten Lockerungen in Kraft getreten. Die Zen-
tren in den Städten und Gemeinden sind nach viereinhalb Wochen 
Stillstand wieder etwas belebt, Einzelhändler haben geöffnet und 
begrüßen ihre Kunden.
Ich freue mich, dass Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, bei Ihren Ein-
käufen so umsichtig vorgehen. Dass Sie die Geschäfte nicht stürmen, 
dass Sie sich so diszipliniert an die Hygiene- und Abstandsregeln 
halten, dass Sie den lokalen Einzelhandel stärken, ohne sich und 
andere in Gefahr zu bringen. Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich.
Einen weiteren Schritt in Richtung Normalität will auch der Landkreis 
Anfang Mai gehen. Wir wollen dann im Landratsamt - unter bestimm-
ten Bedingungen - wieder den Publikumsverkehr zulassen. Dabei gilt 
es, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einerseits und die Bürge-
rinnen und Bürger andererseits vor einer möglichen Ansteckung zu 
schützen. Details dazu werden wir Ihnen in Kürze mitteilen. Ebenso 
sind wir derzeit in der Abstimmung mit dem Nahverkehrsverbund 
DING, wie der Schülerverkehr ab 4. Mai zuverlässig und sicher ge-
währleistet werden kann. Auch dazu mehr in Kürze.

In dieser Woche hat nun auch die Regierung des Landes Baden-Würt-
temberg die Maskenpflicht eingeführt. Sie gilt ab Montag, 27. April, 
bei Einkäufen und in öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Alltagsmasken 
können das Risiko für eine Infektion mit dem neuartigen Corona-Vi-
rus herabsetzen und uns selbst und andere Menschen schützen. Ich 
kann Sie also nur ermutigen, in der Öffentlichkeit, beim Einkaufen, 
im ÖPNV, Mund und Nase zu verhüllen. Soweit Sie keine Alltagsmas-
ke zur Hand haben, tut es zur Not auch ein geschickt gebundenes 
Tuch oder ein Schal.
In diesen Tagen ist vieles anders. Und was heute gilt, kann morgen 
schon überholt sein. Wir befinden uns nach wie vor am Anfang der 
Pandemie. Trotz hoffnungsvoller Signale aus der Pharmabranche 
wird es noch Monate, möglicherweise Jahre, dauern, bis ein Impfstoff 
oder Medikamente für alle zur Verfügung stehen und wir so leben 
können, wie vor der Krise Wir müssen deshalb höchst wachsam sein 
und unsere Entscheidungen immer wieder überdenken.
Ich wünsche mir sehr, dass wir die harten Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Pandemie Schritt für Schritt zurücknehmen können. Dafür 
brauchen wir aber nach wie vor Ihre Mitarbeit. Achten Sie in Ihrem 
Alltag auf die Abstandsgebote, tragen Sie eine Maske, seien Sie 
geduldig - mit sich und mit anderen. Dafür danke ich Ihnen ganz 
herzlich.
Schließlich wusste schon Konfuzius „Ist man in kleinen Dingen nicht 
geduldig, bringt man die großen Vorhaben zum Scheitern“. Und das 
wollen wir doch alle nicht.
Herzliche Grüße,
Ihr Dr. Heiko Schmid
Landrat

________________________________________________________

Stadtbücherei öffnet ab Dienstag, den 28. April 2020 
Alle Leseratten können sich freuen. Ab nächster Woche ist die Stadt-
bücherei Riedlingen zu den üblichen Zeiten wieder geöffnet. 

Bücher können online vorbestellt werden und dann kontaktfrei über 
die Schließfächer abgeholt werden. Leseratten können auch direkt 
am Regal nach dem richtigen Buch stöbern. Hierbei dürfen sich ma-
ximal zehn Personen gleichzeitig in der Stadtbücherei aufhalten. Die 
Besucher kommen über den Nebeneingang beim Aussegnungsplatz 
/ bei der Leichenhalle in die Bücherei. 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Hygiene- und Abstandre-
geln der Corona-Verordnung einzuhalten. Bücher können lediglich 
über den Briefkasten abgeben werden. Die Bücher kommen an-
schließend einige Tage in „Quarantäne“ bevor diese wieder verliehen 
werden. Die Stadtverwaltung bittet die Besucher einen einfachen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Auch die Mitarbeiter werden die-
sen zum gegenseitigen Schutz tragen. Die Infotheke ist mit einem 
Spuckschutz versehen. Bitte halten Sie voneinander mindestens 1,5 
Meter Abstand. Im Eingangsbereich können Besucher ihre Hände 
desinfizieren. 
  
Öffnungszeiten der Stadtbücherei Riedlingen: 
Dienstag 14.30 bis 19.00 Uhr 
Mittwoch 14.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 14.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 bis 13.00 Uhr 
Auch in den Ferien und an Brückentagen 

Nichtamtliche Mitteilungen

Organisation und Sonstiges

Das Kreisforstamt informiert: 
Vom Borkenkäfer befallenes Holz jetzt  aus dem Wald schaffen 
In den Wäldern des Landkreises Biberach besteht derzeit ein be-
trächtliches Gefährdungspotential für Borkenkäferschäden. Die An-
zahl der Käfer, die den Winter überlebt haben, ist wegen der hohen 
Ausgangspopulation am Ende des letzten Jahres und der milden 
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Winterwitterung überdurchschnittlich hoch. Die Sturmschäden des 
Winters, allen voran durch Orkan „Sabine“, bescheren den zur Eiabla-
ge bereiten Käfern ein außergewöhnlich großes Brutraumangebot. 
Bis Montag, 8. Juni 2020, müssen Waldbesitzer im Landkreis Biberach 
vom Borkenkäfer befallenes Holz aufarbeiten und abtransportieren. 
Dies teilt das Kreisforstamt im Rahmen einer Allgemeinverfügung 
mit. Sollte das Holz nicht unmittelbar nach der Lagerung verkauft 
und abgefahren werden, müssen die befallenen Stämme mit einem 
zugelassenen Insektizid entseucht werden. So sollen weitere Wald-
schäden durch die Ausbreitung von Borkenkäfern verhindert werden. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.biberach.
de/landratsamt/kreisforstamt.html. Die Allgemeinverfügung ist im 
Internet unter www.biberach.de/bekanntmachungen einsehbar. 

________________________________________________________

Erweiterung der Riedlinger Zweigpraxis durch Kasse-
närztliche Vereinigung genehmigt 
Gastroenterologe kann ambulante Tätigkeit aufnehmen 
Biberach, 20. April 2020.   Nachdem der Berufungsausschuss der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) An-
fang Februar eine Sonderbedarfsanstellung für einen fachärzt-
lichen Internisten mit hälftigem Versorgungsauftrag genehmigt 
hat, wurde nun auch dem Antrag auf Erweiterung  der Riedlinger 
Zweigpraxis stattgegeben. Hubert Kuen hat somit planmäßig 
im April seinen Dienst in der Praxis aufgenommen und deren 
Spektrum um den Schwerpunkt Gastroenterologie erweitert.  
Die ambulante internistische Versorgung für die Raumschaft Riedlin-
gen soll, unabhängig vom stationären Betrieb des Krankenhauses, 
auch künftig uneingeschränkt zur Verfügung stehen und konsequent 
weiterentwickelt werden. Der Grundstein hierfür wurde bereits im 
Februar vergangenen Jahres durch die Bewilligung eines halben 
internistischen Facharztsitzes durch die KVBW sowie die damit ver-
bundene Neueröffnung einer internistischen Praxis unter der Leitung 
von Dr. Karim El-Amrani als weitere Zweigstelle des Sana MVZ Land-
kreis Biberach gelegt. Dem Ziel, die Praxis um weitere Schwerpunkte 
auszubauen, ist man sodann Anfang dieses Jahres ein großes Stück 
näher gekommen. So hatte der Berufungsausschuss der KVBW am 6. 
Februar über den durch Sana eingelegten Widerspruch verhandelt 
und im Ergebnis eine Sonderbedarfsanstellung für einen weiteren 
fachärztlichen Internisten mit hälftigem Versorgungsauftrag erteilt. 
Jüngst wurde nun auch dem Antrag auf Erweiterung der Genehmi-
gung der Riedlinger Zweigpraxis der Sana MVZ Landkreis Biberach 
GmbH stattgegeben, sodass Hubert Kuen seine ambulante Tätigkeit 
in Riedlingen am 7. April aufnehmen konnte.   
  
Als Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie verfügt Kuen 
über umfassende praktische Erfahrungen; zudem ist er als Oberarzt 
der Medizinischen Klinik Biberach sowie als langjähriger Leitender 
Arzt der Medizinischen Klinik in Riedlingen einschließlich seiner lang-
jährigen ambulanten Ermächtigung bestens mit den medizinischen 
Strukturen im Landkreis sowie den Gegebenheiten vor Ort vertraut. 
Mit dem Schwerpunkt Gastroenterologie ergänzt er das bisherige 
breite allgemeininternistische Spektrum jetzt um die Diagnostik und 
Therapie von Erkrankungen des Verdauungstraktes. Dazu gehört un-
ter anderem die Vor- und Nachsorge bei Darmkrebs, die Diagnose 
und Behandlung von Erkrankungen der Leber, Bauchspeicheldrüse 
und Galle oder auch die Abklärung von Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten. Für seine Arbeit stehen dem Mediziner dabei umfassende 
nichtinvasive diagnostische Möglichkeiten zur Verfügung (Endoskop, 
Ultraschall etc.). 

Planmäßig soll das Angebot der internistischen Praxis künftig au-
ßerdem noch um den Schwerpunkt Kardiologie erweitert werden. 
Dahingehend hat die Sana MVZ Landkreis Biberach GmbH bereits im 
Februar einen weiteren Sonderbedarfsantrag auf einen halben kar-
diologischen Facharztsitz für Riedlingen bei der KVBW eingereicht. 
„Die Genehmigung vorausgesetzt, ist es unser Ziel, möglichst noch 
diesen Sommer eine kardiologische Sprechstunde in der Riedlinger 
MVZ-Zweigstelle anzubieten. Mit Dr. medic Andrei Alexa haben wir 
erfreulicherweise auch hierfür bereits einen geeigneten Facharzt aus 
den eigenen Reihen gewinnen können, der zudem bereits seit einiger 

Zeit sehr erfolgreich die kardiologische Ermächtigung in Riedlingen 
ausübt und somit seinen breiten Patientenstamm auch künftig weiter 
vor Ort versorgen könnte“, so Sana-Geschäftsführerin Beate Jörißen. 

Sprechzeiten Hubert Kuen:  
Sprechzeiten nach Vereinbarung. Terminvergabe sowie weitere In-
formationen unter Tel. 07371 184-145. 

________________________________________________________

Damit Masken schützen: Die Qualität muss stimmen! 
Das Regierungspräsidiums Tübingen berät und prüft bei 
der Einfuhr und Beschaffung von Schutzmasken 

Mit der Einführung der Maskenpflicht in Baden-Württemberg ab 
kommenden Montag, 27. April, steigt der Bedarf an Schutzmas-
ken weiter an. Das Regierungspräsidium Tübingen sorgt dafür, 
dass Masken auch wirklich schützen. 
Seit Beginn der Corona-Krise ist das Regierungspräsidium Tübingen 
intensiv mit Fragen zu Schutzmasken und anderen Gesichtsmasken 
befasst. Täglich fragen im Regierungspräsidium viele Wirtschaftsak-
teure, Ministerien, Zollbehörden und Kunden an. Dabei geht es um 
die Einfuhr und Beschaffung von Schutzmasken oder Beschwerden 
zu mangelhaften und nicht gesetzeskonformen Masken auf dem 
Markt. Rund 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der landesweit 
zuständigen Marktüberwachungsbehörde sind werktags wie am 
Wochenende von 8 bis 20 Uhr im Einsatz, um insbesondere Unter-
nehmen und Behörden zum Thema Persönliche Schutzausrüstung 
zu beraten. Drei weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen für 
Fragen zum Medizinprodukt OP-Masken zur Verfügung. 

„Es geht nicht nur darum, dass Schutzausrüstung verfügbar ist, son-
dern auch darum, dass sie den qualitativen Anforderungen gerecht 
wird und einen funktionierenden Gesundheitsschutz gewährleistet. 
Gerade bei Masken ungewisser Herkunft ist dies nicht immer der 
Fall“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 

In der Praxis trifft das Regierungspräsidium derzeit immer wieder 
auf Zertifikate, die als mutmaßlich oder nachweislich gefälscht zu 
betrachten sind. Teilweise werden auch einfache Mundmasken 
fälschlicherweise als FFP-Schutzmasken bezeichnet, wodurch für 
die späteren Nutzer aufgrund der suggerierten Schutzwirkung Ge-
sundheitsgefahren entstehen können. 

Klaus Tappeser: „Die Verbraucherinnen und Verbraucher, aber auch 
die vielen Ärzte und Pflegekräfte, müssen sich jederzeit darauf ver-
lassen können, dass drin ist, was drauf steht. Darum kümmern sich 
die Kolleginnen und Kollegen der Abteilung Marktüberwachung 
tagtäglich mit vollem Einsatz.“  

Hintergrundinformationen: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübin-
gen hat die landesweite Aufgabe, Maschinen und Anlagen, Verbrau-
cherprodukte und Chemieerzeugnisse hinsichtlich deren Produkt- 
und Chemikaliensicherheit zu prüfen. 
Häufig gestellte Fragen zu Schutzmasken sind online unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Documents/FAQ-Corona-RPT.pdf 
einsehbar. 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat für Bürgerinnen und Bür-
gern, Behörden und Wirtschaftstreibende werktags von 8.30 Uhr bis 
17.00 Uhr unter Telefon 07071/757-3000 eine Hotline eingerichtet. 
Zudem werden Fragen per E-Mail mit dem Betreff „Corona“ unter 
poststelle@rpt.bwl.de beantwortet. 

________________________________________________________

Coronavirus:  
Mund-Nasen-Schutz ab Montag Pflicht in Bus und Bahn 
Ab Montag, den 27. April 2020 ist es in Baden-Württemberg, Pflicht, 
im Öffentlichen Personennahverkehr einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. 

naldo bittet seine Fahrgäste, eigenverantwortlich solch einen Mund-
Nasen-Schutz zu verwenden, gerne auch selbstgenäht oder mit ei-
nem Halstuch. Durch das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes wer-
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den andere Fahrgäste geschützt und so schützt sich letztlich auch 
jeder selbst. 

Weitere wichtige Bausteine zur Eindämmung des Coronavirus sind 
bei Fahrten mit Bus und Bahn: 
•  das Abstandhalten zu anderen Fahrgästen, indem z.B. alle Türen 

zum Ein- und Aussteigen genutzt werden und sich die Fahrgäste 
gleichmäßig im Fahrzeug verteilen. 

•  das Verschieben von Einkaufs- und Besorgungsfahrten auf Zeiten, 
in denen Berufspendler, und ab 4. Mai die Schüler, nicht unter-
wegs sind. 

•  Beachten der Hygienehinweise der Bundesregierung und des 
Robert-Koch-Instituts wie gute Handhygiene und das Einhalten 
der Husten- und Nies-Etikette 

Weitere Informationen finden sich auch unter 
www.naldo.de/coronavirus 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt St. Georg
Kirchstraße 1, 88499 Riedlingen
Tel. 07371/9335-0, Fax 9335-40
stgeorg.riedlingen@drs.de

Wenn die Glocken läuten....  dann sind wir im Gebet verbunden. 
In allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit läuten sonntags um 
10.00 Uhr alle Glocken. Zu dieser Zeit feiern Pfarrer Walter Steg-
mann und Pfarrvikar Mayanja Gonzaga Lutwama in Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit Gottesdienst und alle in den Gemeinden sind ein-
geladen dann (um 10.00 Uhr) das Vaterunser daheim mitzubeten. 
  
Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes 
daheim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen unserer Seelsorge-
einheit zum Mitnehmen aus. Eine „Kinderseite“ mit biblischen Ge-
schichten, Gebeten, Liedern und weiteren Anregungen liegt eben-
falls zum Mitnehmen in den Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen 
rufen Sie ungeniert an. (07371 9335-0). 
  
Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl vom 22. März 2020  
Aufgrund der Corona-Krise konnte die KGR-Wahl nur mittels Brief-
wahl stattfinden. 
Und auch das Auszählen verzögerte sich, da dem Erlass des Landes 
entsprechend neue Zählteams zusammengestellt werden mussten. 
Ein großer Dank sei dem Vorsitzenden des Wahlausschusses, Ludwig 
Geißinger, gesagt wie auch den Auszählteams, die unter erschwer-
ten (Sicherheits-) Bedingungen die Auszählung der Stimmen vor-
genommen hatten: 
Nach der Wahl setzt sich der Kirchengemeinderat von St. Georg 
künftig wie folgt zusammen (12 gewählte Mitglieder): 
Dietmar Bartnik Reinhold Birkhofer 
Christa Eggers Bärbel Kitzke-Schwald 
Cornelia König Hans-Peter Lang 
Michael Laupheimer Maria Selg 
Ursula Sprengel Stefan Strohm 
Gabriele Walz Stefanie Weber 
  
Wegen der Vorgaben des Landes zum Versammlungsrecht wird die 
konstituierende Sitzung nicht vor Ende Juni 2020 sein. Bis dahin 
nimmt der „alte KGR“ die Amtsgeschäfte noch wahr. 
Allen Gewählten herzliche Gratulation, ein gutes Miteinander zum 
Wohle der Gemeinde und Gottes Segen für diesen Dienst. 
-Pfarrer Walter Stegmann- 
  
Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit 
Trotz Corona-Krise und eingeschränkter Wahlmöglichkeit (nur Brief-
wahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. In St. 

Georg, Riedlingen machten knapp 28% der Wahlberechtigten von 
ihrem Wahlrecht per Briefwahl Gebrauch. 
Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in unserer Seelsorgeeinheit 
lag bei 44,44%. 
Danke allen Wählern/innen für ihren Beitrag zu dieser für unsere 
Gemeinden wichtigen Wahl. 
  
Zur neuen Osterkerze in St. Georg 
„Meine Welt, Deine Welt, unsere Welt“ 
- dieser Gedanken durchzieht die Bilder der Osterkerze in unserer 
Kirche, die uns Ruth Wendler äußerst kunstvoll geschaffen hat. 
In der Vertikale – auf zwei Bildern auch auf der Horizontale – begeg-
nen uns Menschen aus den verschiedenen Völkern unserer Erde. 
Eine große und bunte Vielfalt an Leben, getragen von der einen  Hoff-
nung auf Frieden. Eingerahmt sind die einzelnen Bilder von der Dar-
stellung des Kirchturms von St. Georg (oben) und zwei großen „göttli-
chen“ Händen (unten), welche die gemeinsame Welt behutsam halten. 
Zentral erscheinen die Worte aus dem Johannesevangelium im zwei-
tobersten Feld: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben“. 
Das ist aktuell auch der größte Wunsch mit Blick auf die Corona-Krise 
für alle Menschen unserer Erde. 
Ganz herzlichen Dank sei Ruth Wendler für die wunderbare Oster-
kerze gesagt! 
-Pfarrer Walter Stegmann- 
 
Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Den aktuellen Vorgaben des Lands und der Diözese können die 
Gottesdienste in den Kirchen z.Zt. leider nur ohne Gemeinde statt-
finden. Über eventl. Änderungen halten wir Sie auf dem laufenden. 
Mittwoch, 29. April; 10.30Uhr: Eucharistiefeier im Garten vom Kon-
rad-Manopp-Stift 
Sonntag, 3. Mai; 9.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. Georg (ohne Ge-
meinde) 
Einladung zum gemeinsamen Vaterunser daheim beim Läuten der 
Glocken um 10.00 Uhr. 
11.00 Uhr: Eucharistiefeier vor dem Konrad-Manopp-Stift 
Mittwoch, 6. Mai; 10.30 Uhr: Eucharistiefeier vor dem Konrad-
Manopp-Stift 
________________________________________________________

Evangelische
Kirchengemeinde Riedlingen
Grabenstraße 14, Tel. 07371-2567
Fax 7044, Pfarramt.Riedlingen@elkw.de
www.ev-kirche-riedlingen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Wochenspruch 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 
2. Korinther 5, 17 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Leider müssen aufgrund der aktuellen Covid-19-Krise immer 
noch alle öffentlichen Gottesdienste und Veranstaltungen ab-
gesagt werden. 
Aktuelle Informationen, Audio- und Videogottesdienste, Angebote 
zum Hören und Mitsingen, ein Mutmachwort zum Tag, Ideen für 
Kinder, Konfis und vieles mehr finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ev-kirche-riedlingen.de 
Wir werden unsere Homepage regelmäßig aktualisieren und entwi-
ckeln Ideen, wie unser Gemeindeleben auch in dieser besonderen 
Zeit gestaltet werden kann. 
  
Als Einladung, Gottesdienste von zu Hause aus mitzufeiern, 
läuten sonntags und feiertags um 9:30 Uhr die Glocken unserer 
Christuskirche. 
Die Christuskirche ist tagsüber geöffnet, ein Buch für Gebetsanlie-
gen liegt auf, ebenso wie Handreichungen für einen Gottesdienst 
zu Hause. 
Täglich um 19:30 Uhr läuten die Gebetsglocken der Kirchen an vielen 
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Orten und laden uns ein zu einem Moment des Innehaltens 
„Die Glocken sollen uns daran erinnern, dass wir unser Leben auch in 
diesen Krisentagen mit dem großen Horizont der Gegenwart Gottes 
sehen. Die Glocken rufen uns zur Andacht und Fürbitte. Wir denken 
an die kranken Menschen und alle, die im medizinisch-pflegerischen 
Bereich, im öffentlichen Dienst, in den Familien und Nachbarschaften 
für Unterstützung und Hilfe sorgen.“ 
  
Was wir gerne anbieten: Hilfe für ältere und kranke Personen 
Falls Sie älter oder krank sind und aufgrund der aktuellen Lage nicht 
mehr einkaufen gehen möchten oder können, dürfen Sie sich gerne 
im Evang. Pfarramt unter Tel. 07371/2567 melden. Wir werden Ihnen 
dann jemand vermitteln, der für Sie einkauft und Ihnen den Einkauf 
nach Hause bringt. 
Gerne dürfen Sie dieses Angebot auch weitersagen, wenn Sie 
jemanden kennen, der betroffen ist.  
  
Gemeinsames «Sorgentelefon» von Katholischer und Evangeli-
scher Kirche sowie von Caritas und Diakonie: 
Die Katholische und Evangelische Kirche bieten gemeinsam mit ih-
ren Wohlfahrtsverbänden Caritas und Diakonie mit dem «Sorgente-
lefon» für die Bürgerinnen und Bürger im gesamten Landkreis eine 
Möglichkeit an, sich mit den eigenen Fragen, Sorgen und Nöten an 
jemanden vertrauensvoll zu wenden. Am Telefon sind mit Sozialar-
beiter/innen und Seelsorger/innen professionelle Ansprech-partner, 
die zuhören und bei Bedarf Rat geben, und, wo möglich, Unterstüt-
zung organisieren können. 
Das Ganze geschieht diskret und kostenlos. 
Ebenso können derzeit Einzelpersonen, Alleinerziehende oder Fa-
milien in finanzielle Schwierigkeiten kommen. Hier können Caritas 
und Diakonie eine finanzielle Überbrückungsbeihilfe anbieten bis die 
Regelleistungen greifen. Gemeinsam mit der Bruno-Frey-Stiftung, 
der Stiftung „ Kinder in Not“ und aus Spendenmitteln wurde ein So-
zialfond gebildet, der versucht, rasch und unbürokratisch zu helfen. 
Das «Sorgentelefon» ist an Wochentagen tagsüber von 8.30 Uhr bis 
16.30 Uhr erreichbar unter: 
Katholisches Dekanat: 07351/ 8095 400 
Caritas: 07351/8095 100 
Diakonie: 07351/150210 
Evangelisches Dekanatamt: 07351/9401 

________________________________________________________

Evangelisch/Freikirchliche Gemeinde
88499 Riedlingen/Württemberg
Eichenauer Kirche, Im Anger 6
Tel. 07374 - 920541
E-Mail: efkriedlingen@t-online.de
Internet: www.efk-riedlingen.de; hier sind auch die 
aktuellen Predigten zum Anhören

 

https://www.youtube.com/c/efkriedlingenPredigten - Videolivestre-
am der Predigt jeden Sonntag ab ca. 10:10 Uhr 
Aufgrund der Coronakrise müssen wir leider alle Veranstaltungen der 
Gemeinde bis auf weiteres absagen. Der Predigtlivestream wird aber 
jeden Sonntag, so Gott will und wir leben, weiter zur gewohnten Zeit 
ca. 10 Minuten nach 10 Uhr stattfinden (https://www.youtube.com/c/
efkriedlingenPredigten) und die Predigt später auch im Predigtar-
chiv der Internetseite der Gemeinde im MP3-Format zu finden sein. 
Wenn sich die Dinge wieder normalisieren und Veranstaltungen 
wieder stattfinden können, werden wir dies auf der Internetseite 
der Gemeinde mitteilen. 

________________________________________________________

Freie Christliche Gemeinde
Josef-Christian-Straße 33
88499 Riedlingen
Tel. 07371 / 103 52
E-Mail: post@fcg-riedlingen.eu
www.fcg-riedlingen.eu

Aufgrund der derzeitigen Empfehlungen Kontakte zu vermeiden, 
finden im Moment noch keine Veranstaltungen statt. 

Seid nicht träge in dem, was ihr tun sollt. Seid brennend im Geist. 
Dient dem Herrn. Römer 12,11 

________________________________________________________

Neuapostolische Kirche
Finkenweg 8, 88499 Riedlingen
Tel.: 07375/9225-180 - Fax 07375/9225181

Aufgrund der Corona-Pandemie bleiben die Kirchengebäude in Euro-
pa aktuell geschlossen. Videogottesdienste werden aktuell sonntags 
um 10 Uhr durchgeführt und können als YouTube-Livestream oder 
als Telefonübertragung empfangen werden. Weitere Informationen 
unter www.nak-sued.de/corona-pandemie 
Link zum YouTube-Kanal: 
www.nak-sued.de/vidogottesdienst 
Die zentrale Einwahlnummer für die Telefonübertragung lautet 069 
2017 44299. 
  
Berichte, Aktuelles und weiterführende Informationen finden Sie 
im Internet unter www.nak-sued.de sowie unter www.nak-ulm.de 

________________________________________________________

Jehovas Zeugen
Königreichssaal - Riedlingen - Beethovenstr. 24 

Mttwoch, 29.4.2020 
Entsprechend der Coronavirusverfügung der Landesregierung fin-
den bis auf Weiteres in unserem Königreissaal keine Zusammen-
künfte statt 
www.jw.org 

Daugendorf

Kath. Kirchengemeinde Daugendorf  St. Leonhard
Wenn die Glocken läuten.... 
dann sind wir im Gebet verbunden.In allen Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit läuten sonntags um 10.00 Uhr alle Glocken. Zu dieser 
Zeit feiern Pfarrer Walter Stegmann und Pfarrvikar Mayanja Gonzaga 
Lutwama in Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Gottesdienst und alle 
in den Gemeinden sind eingeladen, dann (um 10.00 Uhr) das Vater-
unser daheim mitzubeten. 
Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes 
daheim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen unserer Seelsorge-
einheit zum Mitnehmen aus. Eine „Kinderseite“ mit biblischen Ge-
schichten, Gebeten, Liedern und weiteren Anregungen liegt eben-
falls zum Mitnehmen in den Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen 
rufen Sie ungeniert an im Pfarrbüro Riedlingen (07371 9335-0) o. 
Pfarramt Daugendorf Tel. 07371 /2249. 
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Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Laut den aktuellen Vorgaben des Landes und der Diözese können 
die Gottesdienste in den Kirchen z. Zt. leider nur ohne Gemeinde 
stattfinden. Über evtl. Änderungen halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Samstag, 02.05. 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Leonhard Daugendorf 
Samstag, 02.05. 18.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 
  
Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl vom 22. März 2020  
Aufgrund der Corona-Krise konnte die KGR-Wahl nur mittels Brief-
wahl stattfinden. 
Und auch das Auszählen verzögerte sich, da dem Erlass des Landes 
entsprechend neue Zählteams zusammengestellt werden muss-
ten. Ein großer Dank sei dem Vorsitzenden des Wahlausschusses, 
Edmund Weidelener, gesagt wie auch den Auszählteams, die unter 
erschwerten (Sicherheits-) Bedingungen die Auszählung der Stim-
men vorgenommen hatten.  
Nach der Wahl setzt sich der Kirchengemeinderat von St. Leon-
hard künftig wie folgt zusammen 
(7 gewählte Mitglieder): Fuchsloch Thomas, Kappeler Simon, 
Kraus Anke, Rueß Edith, Schmid Ingrid, Schmid Robert, Stöhr 
Franz.  
Wegen der Vorgaben des Landes zum Versammlungsrecht wird die 
konstituierende Sitzung nicht vor Ende Juni 2020 sein. Bis dahin 
nimmt der „alte KGR“ die Amtsgeschäfte noch wahr. Allen Gewähl-
ten herzliche Gratulation, ein gutes Miteinander zum Wohle der 
Gemeinde und Gottes Segen für diesen Dienst. 
-Pfarrer Walter Stegmann- 
  
Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit 
Trotz Corona-Krise und eingeschränkter Wahlmöglichkeit (nur Brief-
wahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. In St. 
Leonhard in Daugendorf machten 43,4% der Wahlberechtigten von 
ihrem Wahlrecht per Briefwahl Gebrauch. 
Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in unserer Seelsorgeeinheit 
lag bei 44,44%. 
Danke allen Wählern/innen für ihren Beitrag zu dieser für unsere 
Gemeinden wichtigen Wahl. 
  
Die Palme 
Zu einer Wasserstelle mitten im Herzen der Wüste gelangte ein 
Mensch, um nach langer Auszehrung seinen Durst zu stillen. Sein 
Auge fiel auf eine junge Palme, die dort heranwuchs. Und weil er im 
Herzen missgünstig war, konnte er den Anblick des frischen Grüns 
nicht ertragen. Er nahm einen schweren Stein und wuchtete ihn der 
jungen Palme mitten in die Krone. >Soll der Stein dich doch erdrü-
cken<, dachte er bei sich.Der junge Baum konnte sich im Wind so viel 
schütteln, wie er wollte; es gelang ihm nicht, sich von der schweren 
Last zu befreien. Schließlich fasste die Palme einen Entschluss: Sie 
wollte mit der Last leben lernen. Immer tiefer grub sie ihre Wurzeln 
in die Erde, um das kostbare Wasser in sich aufzunehmen, und wurde 
von Jahr zu Jahr stärker und kräftiger. Schließlich war es eine Freude, 
sie anzusehen: Sie war zu einem Baum mit weit ausladenden Blättern 
und einer starken Krone herangewachsen. 
Nach vielen Jahren kehrte jener Mensch zu dieser Wasserstelle zu-
rück, der die junge Palme mit dem Stein beschwert hatte. Da fiel 
ihm ein, er könnte nach einem verkrüppelten Baum Ausschau hal-
ten, dem Ergebnis seines missgünstigen Streichs. Aber er suchte 
vergebens. Aus der jungen Pflanze war die größte Palme der Oase 
herangewachsen. Und er hörte sie zu ihm sprechen: >Ich danke dir, 
deine Last hat mich stark gemacht.< -Afrikanische Geschichte- 
  
Beerdigungsdienst 28.04. – 30.04. Patricia Engling 
Beerdigungsdienst 05.05. – 08.05. Pfr. Mayanja 
  
Pfarrbüro Daugendorf 
Öffnungszeiten: Di. und Do.:  09.00 – 11.30 Uhr 
 Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr 
Tel. 07371/2249 Fax: 07371/966 728 
E-Mail-Kontakt: pfarramt.daugendorf@drs.de 

Grüningen

Kirchengemeinde Grüningen
St. Blasius
Tel.-Nr. 07371-9335-0
E-Mail: stgeorg.riedlingen@drs.de

Eine Mutmachgeschichte... 
  
Die Palme 
Zu einer Wasserstelle mitten im Herzen der Wüste gelangte ein 
Mensch, um nach langer Auszehrung seinen Durst zu stillen. Sein 
Auge fiel auf eine junge Palme, die dort heranwuchs. Und weil er im 
Herzen missgünstig war, konnte er den Anblick des frischen Grüns 
nicht ertragen. Er nahm einen schweren Stein und wuchtete ihn der 
jungen Palme mitten in die Krone. >Soll der Stein dich doch erdrü-
cken<, dachte er bei sich. 
Der junge Baum konnte sich im Wind so viel schütteln, wie er wollte; 
es gelang ihm nicht, sich von der schweren Last zu befreien. Schließ-
lich fasste die Palme einen Entschluss: Sie wollte mit der Last leben 
lernen. Immer tiefer grub sie ihre Wurzeln in die Erde, um das kost-
bare Wasser in sich aufzunehmen, und wurde von Jahr zu Jahr stär-
ker und kräftiger. Schließlich war es eine Freude, sie anzusehen: Sie 
war zu einem Baum mit weit ausladenden Blättern und einer starken 
Krone herangewachsen. 
Nach vielen Jahren kehrte jener Mensch zu dieser Wasserstelle zu-
rück, der die junge Palme mit dem Stein beschwert hatte. Da fiel 
ihm ein, er könnte nach einem verkrüppelten Baum Ausschau hal-
ten, dem Ergebnis seines missgünstigen Streichs. Aber er suchte 
vergebens. Aus der jungen Pflanze war die größte Palme der Oase 
herangewachsen. Und er hörte sie zu ihm sprechen: >Ich danke dir, 
deine Last hat mich stark gemacht.< -Afrikanische Geschichte-  
  
Wenn die Glocken läuten.... 
dann sind wir im Gebet verbunden. 
In allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit läuten sonntags um 
10.00 Uhr alle Glocken. 
Zu dieser Zeit feiern Pfarrer Walter Stegmann und Pfarrvikar Mayanja 
Gonzaga Lutwama in Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Gottesdienst 
und alle in den Gemeinden sind eingeladen dann (um 10.00 Uhr) das 
Vaterunser daheim mitzubeten. 
  
Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes 
daheim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen unserer Seelsorge-
einheit zum Mitnehmen aus. 
Eine „Kinderseite“ mit biblischen Geschichten, Gebeten, Liedern 
und weiteren Anregungen liegt ebenfalls zum Mitnehmen in den 
Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen 
rufen Sie ungeniert an. (07371 9335-0). 
  
Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit 
Trotz Corona-Krise und eingeschränkter Wahlmöglichkeit (nur Brief-
wahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. In St. Bla-
sius, Grüningen/Pflummern machten knapp 27% der Wahlberech-
tigten von ihrem Wahlrecht per Briefwahl Gebrauch. 
Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in unserer Seelsorgeeinheit 
lag bei 44,44%. 
Danke allen Wählern/innen für ihren Beitrag zu dieser für unsere 
Gemeinden wichtigen Wahl. 

Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Samstag, 02.05. 17.30 Uhr  
Eucharistiefeier in St. Blasius Grüningen (ohne Gemeinde)  
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Samstag, 02.05. 18.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 
Samstag, 02.05. 18.30 Uhr  
Eucharistiefeier in St. Leonhard Daugendorf (ohne Gemeinde)  
Samstag, 02.05. 18.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 
Sonntag, 03.05. 08.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus Zell (ohne 
Gemeinde) 
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 
Sonntag, 03.05. 09.30 Uhr  
Eucharistiefeier in St. Michael Zwiefaltendorf (ohne Gemeinde) 
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser

 

Neufra

KÖB-Neufra bleibt vorläufig geschlossen! 

Katholische öffentliche Bücherei (KÖB) Neufra 
Schlossberg 13, 88499 Riedlingen-Neufra 

Tel. 07371 9653370 
E-Mail: koeb-neufra@gmx.de 

Internet: www.koeb-neufra.com 
eOpac: www.bibkat.de/koeb-neufra 

Öffnungszeiten: 
Sonntag: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
KÖB-Neufra informiert: 
Wir sind trotzdem gerne für Sie da! 
Vorläufig bleibt die Katholische öffentliche Bücherei (KÖB) Neufra 
wegen der Corona-Krise geschlossen. 
Nutzen Sie während der Schließungszeit gerne unseren Lieferser-
vice „KÖB-Taxi bringt‘s!“ 
Informationen hierzu, aktuelle Informationen zur Corona - Lage so-
wie nützliche Links für die Beschäftigung zuhause, speziell auch für 
Kinder finden Sie auf unserer Homepage unter www.koeb-neufra.
com. 
Wir nutzen die Schließungszeit zur Einarbeitung neuer Medien. Es 
lohnt sich, immer wieder einen Blick in unseren Online-Katalog zu 
werfen: www.bibkat.de/koeb-neufra. Als registrierter Leser können 
Sie sich (neue) Medien vormerken lassen. Wir bringen diese inner-
halb 2 bis 3 Tage zu Ihnen nach Hause. 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
unter unserer E-Mail-Adresse: 
koeb-neufra@gmx.de. 
Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu! 
Ihr Büchereiteam  

________________________________________________________

Kirchliche Nachrichten Neufra St. Peter und Paul

Wenn die Glocken läuten.... 
dann sind wir im Gebet verbunden. 
In allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit läuten sonntags um 
10.00 Uhr alle Glocken. 
Zu dieser Zeit feiern Pfarrer Walter Stegmann und Pfarrvikar Mayanja 
Gonzaga Lutwama in Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Gottesdienst 
und alle in den Gemeinden sind eingeladen dann (um 10.00 Uhr) das 
Vaterunser daheim mitzubeten. 
  
Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes da-
heim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen unserer Seelsorgeein-
heit zum Mitnehmen aus. 
Eine „Kinderseite“ mit biblischen Geschichten, Gebeten, Liedern 
und weiteren Anregungen liegt ebenfalls zum Mitnehmen in den 
Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen rufen Sie ungeniert an. 
(07371 9335-0). 

Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit  
Trotz Corona-Krise und eingeschränkten Wahlmöglichkeiten (nur 
Briefwahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. 
In Neufra machten knapp 47% der Wahlberechtigten um ihrem 
Wahlrecht Gebrauch 
Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in unserer Seelsorgeeinheit 
lag bei 44,44 %. Danke allen Wählern/ innen für ihren Beitrag zu die-
ser für unsere Gemeinde wichtige Wahl. 
Wegen der Vorgaben des Landes zum Versammlungsrecht  wird die 
konstituierende Sitzung nicht vor Ende Juni 2020 sein. Bis dahin 
Nimmt der „alte KGR“ die Amtsgeschäfte noch wahr. 
Allen Gewählten herzliche Gratulation, ein gutes Miteinander zum 
Wohle der Gemeinde und Gottes Segen für diesen Dienst. 
--Pfarrer Walter Stegmann -- 
  
Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Den aktuellen Vorgaben des Landes und der Diözese können die 
Gottesdienste in den Kirchen z.Zt. leider nur ohne Gemeinde statt-
finden. Über evtl. Änderungen halten wir Sie auf dem laufenden. 
  
Mittwoch, 29. April  
10.30 Uhr Gottesdienst im Garten vor dem Konrad-Manopp-Stift. 
Samstag, 2. Mai  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul-Kirche in Neufra 

(ohne Gemeinde) 
19.00 Uhr Einladung zum gemeinsamen Vaterunser daheim wenn 

die Glocken läuten 
Sonntag, 3. Mai  
11.00 Uhr Eucharistiefeier vor dem Konrad-Manopp-Stift 
  
Pfarrbüro Neufra 
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 07371 – 6311  /  Fax. 07371 – 129328 
stpetruspaulus.neufra@drs.de 

Evang. Kirchengemeinde Pflummern-Heiligkreuztal
Evang. Pfarramt Pflummern, Pfarräckerweg 1, 88499 Riedlingen 
Telefon: 07371/7262, E-Mail: Pfarramt.Pflummern@elkw.de 

Kein Maibaum schmückt in 
diesem Jahr den Ortsein-
gang von Pflummern, und 
auch die Musikkapelle wird 
am 1. Mai nicht ab 6 Uhr 
unterwegs sein und oben 
am Wald und an anderen 
Stellen Mailieder und ande-
re Melodien zur Freude der 
Zuhörenden spielen. Alle 
müssen wir dazu beitragen, 
dass sich das Coronavirus 
nicht ausbreitet. Alle sind 
wir aufgefordert, andere zu 
schützen und auch uns 
selbst. So grüße ich Sie mit 
diesem Foto, das am 1. Mai 
2018 aus dem Pfarrhaus-
fenster aufgenommen wur-
de, als die Musikkapelle 
Pflummern frühmorgens 
unter der Leitung von 
Herrn Rolf Binder unter 
dem Maibaum musizierte.  
Gudrun Berner, Pfarrerin 
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Zell/Bechingen

Kath. Kirchengemeinde Zell-Bechingen St. Gallus
Wenn die Glocken läuten.... 
dann sind wir im Gebet verbunden. In allen Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit läuten sonntags um 10.00 Uhr alle Glocken. Zu 
dieser Zeit feiern Pfarrer Walter Stegmann und Pfarrvikar Mayanja 
Gonzaga Lutwama 
in Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Gottesdienst und alle in den 
Gemeinden sind eingeladen 
dann (um 10.00 Uhr) das Vaterunser daheim mitzubeten. 
  
Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes 
daheim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen  unserer Seelsorge-
einheit zum Mitnehmen aus. Eine „Kinderseite“ mit biblischen Ge-
schichten, Gebeten, Liedern und weiteren Anregungen liegt eben-
falls zum Mitnehmen in den Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen 
rufen Sie ungeniert an im Pfarrbüro Riedlingen (07371 9335-0) oder 
im Pfarramt Daugendorf Tel. 07371 /2249. 
  
Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Laut den aktuellen Vorgaben des Landes und der Diözese können 
die Gottesdienste in den Kirchen z. Zt. leider nur ohne Gemeinde 
stattfinden. Über evtl. Änderungen halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Sonntag, 03.05. 08.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus Zell 
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 

Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl vom 22. März 2020  
Aufgrund der Corona-Krise konnte die KGR-Wahl nur mittels Brief-
wahl stattfinden. 
Und auch das Auszählen verzögerte sich, da dem Erlass des Landes 
entsprechend neue Zählteams zusammengestellt werden mussten. 
Ein großer Dank sei der Vorsitzenden des Wahlausschusses, Bettina 
Rettich, gesagt wie auch den Auszählteams, die unter erschwerten 
(Sicherheits-) Bedingungen die Auszählung der Stimmen vorge-
nommen hatten: 
Nach der Wahl setzt sich der Kirchengemeinderat von St. Gallus 
Zell künftig wie folgt zusammen  
(4 gewählte Mitglieder): Abt Stephanie, Fisel Michaela, Lucks 
Matthias, Ott Ulrich.  

Wegen der Vorgaben des Landes zum Versammlungsrecht wird die 
konstituierende Sitzung nicht vor Ende Juni 2020 sein. Bis dahin 
nimmt der „alte KGR“ die Amtsgeschäfte noch wahr. 
Allen Gewählten herzliche Gratulation, ein gutes Miteinander zum 
Wohle der Gemeinde und Gottes Segen für diesen Dienst. 
Pfarrer Walter Stegmann- 
  
Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit 
Trotz Corona-Krise und eingeschränkter Wahlmöglichkeit (nur Brief-
wahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. In St. Gal-
lus in Zell machten 63% der Wahlberechtigten von ihrem Wahlrecht 
per Briefwahl Gebrauch. Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in 
unserer Seelsorgeeinheit lag bei 44,44%. 
Danke allen Wählern/innen für ihren Beitrag zu dieser für unsere 
Gemeinden wichtigen Wahl. 

M a r i e n l o b 
Marienlieder aller Epochen gehören zu den Schätzen der Kirchenmu-
sik. Auch in unserem Gotteslob finden wir sie zahlreich. Viele Lieder 
an die Gottesmutter sind bereits Jahrhunderte alt, manche begleiten 
uns durch unser ganzes Leben. 
Zum Nachdenken über Maria und unser Verhältnis zu ihr regt das Lied 
im GL 530 „Maria Mutter unseres Herrn“ an. Es besingt die Erwählung 
Marias zur Mutter Jesu und bittet um ihre Fürsprache. In der ersten 
Strophe wird sie mit ihrem vornehmsten Titel angerufen: „Mutter 

des Herrn“ und dann mit zwei weiteren beliebten: „Himmelspforte“ 
und „Meeresstern“. Wir befinden uns hier gleichsam auf einem Weg. 
Der Meerstern dient den Seeleuten als Kursbestimmung. Eine Pforte 
ist der Eingang in ein Gebäude, also das Ende eines Weges. Beides 
sind Zeichen der Hoffnung für die Menschen auf ihrer Lebensreise. 
Eines unserer Marienlieder thematisiert den Lebensweg Marias: GL 
521 „Maria dich lieben ist allzeit mein Sinn“ so lautet eine Strophe: 
„Du Frau aus dem Volke, von Gott ausersehn, dem Heiland auf Erden 
zur Seite zu stehn, kennst Arbeit und Sorge ums tägliche Brot, die 
Mühsal des Lebens in Armut und Not“. So glauben wird, dass uns 
Maria versteht, wenn wir mit unseren Anliegen zu ihr kommen... wir 
nennen sie unsere Mutter. 
Mutter der Barmherzigkeit und unsere Hoffnung. Dies sind Worte aus 
dem „Salve Regina“. Hier werden wir Flehenden „verbannte Kinder 
Evas“ genannt, die sich trauernd und weinend an Maria wenden. Sie 
soll ihre barmherzigen Augen auf uns richten. Die Worte des „Salve 
Regina“ stammen von Adhemar von Monteuil, Bischof von Le Puy 
(gest.1099). Hermann der „Lahme“, der schwer behinderte Mönch 
von der Insel Reichenau hat das „Salve Regina“ im 11. Jh. wunder-
bar vertont. Wir singen das „Salve Regina“ mit dem Lied im GL 536 
„Gegrüßet seist du Königin“. 
Der vor uns liegende Mai ist die Zeit der Wallfahrten. Das Ziel der 
Wallfahrer in unserer Gegend ist der „Heilige Berg Oberschwabens“, 
der Bussen, zur schmerzhaften Muttergottes. Ihr wurde sogar ein ei-
genes Lied gewidmet, das „Bussenlied“, welches im ganzen Umland 
bekannt ist und gerne gesungen wird. Auch einige Poeten pilgerten 
einst auf den Bussen, die sich dann mit ihren Inspirationen unsterb-
lich machten. Sebastian Sailer (1714-1777) ist der Schöpfer des Lie-
des „Uffm Bussa“, Michel Buck (1832-1888) mit den Worten „Siehni 
do des Land so blüaha, ka `n a Liabi do erroschta“?. Das deutet auf 
die alte Volksfrömmigkeit und Heimatliebe. Blicken wir jedoch heute 
über den Horizont hinaus, so sehen wir, was auf unserer Erde alles 
aus den Fugen geraten ist und große Sorgen bereitet. Unser größtes 
Anliegen an Maria in dieser Zeit heißt: „Maria breit den Mantel aus“. 
GL 534. Ihr Mantel ist ein Raum für Geborgenheit, aber auch ein Raum 
des Miteinanders, das wir zur Zeit so nötig brauchen ein Miteinander, 
bei dem Standesunterschiede verschwinden. Der Mantel als Schutz-
schild gilt in dem Lied zunächst der Christenheit, aber dann deckt 
er die weite, weite Welt und bietet Schutz für alle Menschen, denn 
auch Jesus ist für alle Menschen gekommen. 
„Patronin voller Güte, uns allezeit behüte“. 
-Waltraud Rothermel- 
  
Beerdigungsdienst 28.04. – 30.04. Patricia Engling 
Beerdigungsdienst 05.05. – 08.05. Pfr. Mayanja 
  
Pfarrbüro Daugendorf 
Öffnungszeiten:  Di. und Do.: 09.00 – 11.30 Uhr 
 Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr 
Tel. 07371/2249  Fax: 07371/966 728 
E-Mail-Kontakt: pfarramt.daugendorf@drs.de 

Zwiefaltendorf

Kath. Kirchengemeinde Zwiefaltendorf St. Michael

Besinnliche Texte: „ Die Palme“ und „Marienlob“ siehe Daugen-
dorf und Zell.  
Wenn die Glocken läuten.... 
dann sind wir im Gebet verbunden. In allen Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit läuten sonntags um 10.00 Uhr alle Glocken. Zu dieser 
Zeit feiern Pfarrer Walter Stegmann und Pfarrvikar Mayanja Gonzaga 
Lutwama in Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Gottesdienst und alle 
in den Gemeinden sind eingeladen 
dann (um 10.00 Uhr) das Vaterunser daheim mitzubeten. 
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Texte- und Liedblätter zur Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes 
daheim liegen ab Freitagmittag in den Kirchen  unserer Seelsorge-
einheit zum Mitnehmen aus. Eine „Kinderseite“ mit biblischen Ge-
schichten, Gebeten, Liedern und weiteren Anregungen liegt eben-
falls zum Mitnehmen in den Kirchen aus. 
  
Bei dringenden seelsorgerischen Anliegen 
rufen Sie ungeniert an im Pfarrbüro Riedlingen (07371 9335-0) o. 
Pfarramt Daugendorf Tel. 07371 /2249. 
  
Gottesdienste (ohne Gemeinde) 
Laut den aktuellen Vorgaben des Landes und der Diözese können 
die Gottesdienste in den Kirchen z. Zt. leider nur ohne Gemeinde 
stattfinden. Über evtl. Änderungen halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Sonntag, 03.05. 09.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael Zwie-
faltendorf 
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr läuten die Glocken zum Vaterunser 
  
Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl vom 22. März 2020  
Aufgrund der Corona-Krise konnte die KGR-Wahl nur mittels Brief-
wahl stattfinden. 
Und auch das Auszählen verzögerte sich, da dem Erlass des Landes 
entsprechend neue Zählteams zusammengestellt werden mussten. 
Ein großer Dank sei dem Vorsitzenden des Wahlausschusses, Rudi 
Schien, gesagt wie auch den Auszählteams, die unter erschwerten 
(Sicherheits-) Bedingungen die Auszählung der Stimmen vorge-
nommen hatten: 
Nach der Wahl setzt sich der Kirchengemeinderat von St. Michael 
künftig wie folgt zusammen (6 gewählte Mitglieder): Gälweiler 
Anette, Diesch Anja, Engst Tanja, Sauter Arthur, Seichter Flori-
na, Vögele Elke.  
  
Wegen der Vorgaben des Landes zum Versammlungsrecht wird die 
konstituierende Sitzung nicht vor Ende Juni 2020 sein. Bis dahin 
nimmt der „alte KGR“ die Amtsgeschäfte noch wahr. 
Allen Gewählten herzliche Gratulation, ein gutes Miteinander zum 
Wohle der Gemeinde und Gottes Segen für diesen Dienst. 
Pfarrer Walter Stegmann- 
  
Wahlbeteiligung bei der KGR-Wahl in unserer Seelsorgeeinheit 
Trotz Corona-Krise und eingeschränkter Wahlmöglichkeit (nur Brief-
wahl) sind wir sehr dankbar für eine gute Wahlbeteiligung. In St. Mi-
chael Zwiefaltendorf machten 39,5% der Wahlberechtigten von ihrem 
Wahlrecht per Briefwahl Gebrauch. Die durchschnittliche Wahlbeteili-
gung in unserer Seelsorgeeinheit lag bei 44,44%. Danke allen Wählern/
innen für ihren Beitrag zu dieser für unsere Gemeinden wichtigen Wahl. 

Beerdigungsdienst 28.04. – 30.04. Patricia Engling 
Beerdigungsdienst 05.05. – 08.05. Pfr. Mayanja 
  
Pfarrbüro Daugendorf 
Öffnungszeiten: Di. und Do.: 09.00 – 11.30 Uhr 
 Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr 
Tel. 07371/2249  Fax: 07371/966 728 
E-Mail-Kontakt: pfarramt.daugendorf@drs.de 
Evangelische Kirche Zwiefaltendorf

Miserikordias Domini (2. Sonntag nach Ostern) 
Der Wochenspruch lautet: ( vom 26.04.2020 bis 02.05.2020) 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, 
und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewi-
ge Leben.“ 
(Johannes 10,11a.27-28a) 
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, 
und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewi-
ge Leben.“ 
(Johannes 10,11a.27-28a) 
  

Liebe Gemeinde! 
Nach und nach wird gerade von Lockerungen gesprochen und an 
manchen Stellen nimmt das öffentliche Leben wieder Fahrt auf. Ge-
rade wird auf Hochtouren geplant, wie die Maßnahmen aussehen 
müssen, damit es möglich ist in absehbarer Zeit sogar wieder Got-
tesdienste feiern zu können. 
Ein wenig müssen wir uns aber noch gedulden. Es ist wichtig im 
Blick zu behalten, dass es bei all den Maßnahmen und auch bei den 
Lockerungen darum geht unser Umfeld vor dem Virus zu schützen. 
Daher können wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht genau sagen, 
ab wann und wie wir wieder Gottesdienste feiern werden. 
Wenn es soweit ist, informieren wir Sie. 
  
„Hallo Benjamin!“ – Mitmachsendung für Kinder 
Spielen, Basteln, Quiz und Kochen rund um ein spannendes Thema. 
Das ist „Hallo Benjamin!” – deine Mitmachsendung! Natürlich im-
mer dabei und mit einer Bibelgeschichte im Gepäck: Kirchenmaus 
Benjamin. 
Die Regio TV-Gruppe strahlt ab sofort werktags die evangelische 
Kindersendung „Hallo Benjamin!“ aus. Von Montag bis Freitag flim-
mert die Kirchenmaus zweimal täglich - von 9 bis 10 und von 13 bis 
14 Uhr - über die Bildschirme. 
Im Internet ebenfalls abrufbar unter www.hallo-benjamin.de 
  
Geistliche Begleitung – Wir hören zu 
Vor uns liegen gerade Wochen, in denen wir noch nicht ganz genau 
absehen können, was passiert. Das kann Angst machen. Das kann 
belastend 
für die Seele sein. Dazu kommen vielleicht wirtschaftliche Sorgen 
oder der Verlust eines geliebten Menschen. Und auch die ganz all-
täglichen Sorgen 
hören nicht einfach auf. 
Deswegen hören auch wir nicht auf, zuzuhören. 
Da Pfarrer Albeck noch im Krankenstand ist, können Sie sich an Pfar-
rerin Gack in Hayingen wenden. 
Bitte nehmen Sie möglichst per Telefon (07386/739) oder Email (pfar-
ramt.hayingen@elkw.de) Kontakt auf. 
  
Darüber hinaus ist die Telefonseelsorge rund um die Uhr für Sie er-
reichbar:  0800/1110111 
Bleiben Sie behütet! 
  
  

www.bethel.de

71
8

Gemeinsam schaffen wir das!
Bitte helfen Sie kranken Kindern mit Ihrer Spende  
für den Neubau des Kinderzentrums Bethel.

Online spenden unter www.kinder-bethel.de
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Es zählen nur reale Helden.
Mach mit.
www. oberschwabenklinik.de

SAUSTARK. 
UNSERE PFLEGE.

MEHR INFOS UNTER:

@oberschwabenklinik

      WhatsApp Nr. 0173/6646974
schwäbische.de/kleinanzeigen

suedmail.de/briefmarken

85

Gestalten Sie Ihre ganz individuellen Briefmarken mit Ihren schönsten  
Familien- oder Hochzeitsfotos, Urlaubsbildern oder mit Ihrem Firmenlogo.

Jetzt Foto hochladen auf: www.suedmail.de/shop

Ihr Lieblingsfoto 

als Briefmarke

75

20
20
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:
Anlagenmechaniker SHK o. Helfer (m/w/d)
auf geringfügiger Basisauf geringfügiger Basis

Die Keppler-Stiftung (Sindelfingen) betreut und pflegt als Alten- Die Keppler-Stiftung (Sindelfingen) betreut und pflegt als Alten- 
hilfeträgerin 3.000 Menschen.

Für unser Seniorenzentrum Konrad-Manopp-Stift RiedlingenRiedlingen mit  mit  mit 
84 Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen84 Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen84 Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

BETREUUNGSASSISTENTEN (W/M/D) 
NACH § 43B

Nähere Informationen zu diesem Angebot finden Sie unter 
www.seniorenzentrum-riedlingen.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
bis 15. Mai 2020 an:

Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung
Seniorenzentrum Konrad-Manopp-Stift
Rebecca Willmann | Sozialdienstleitung
Berliner Straße 46 | 88499 Riedlingen   
Fon: 07371 92 71-14
Mail: rebecca.willmann@ 
keppler-stiftung.de

100 Euro Prämie
für erfolgreiche Vermittlung

Bioladen-Mitarbeiterin sucht Haus zur
Miete in Riedlingen und 10 km Umkreis
ab 3 Schlafzimmern, mit Garten.

Tel. 0172 6733293

Zu verkaufen

Grundstück 2344 m²
Teilgemeinde Neufra

Natur pur …
Hanglage, für Aufforstung
oder Obstgarten geeignet

€ 14.000,00

IMMOSüdwest
07371 966 3410 

Info@Immobilien-Suedwest.de

Der Werkzeuger in der Region
www.miehle-werkzeuge.de
Riedlingen Tel. 07371 - 8752

SchlüsseldienstSchlüsseldienst

Großer 
Geflügelverkauf

Enten, Gänse, Puten und Mast
Bitte vorbestellen!
Dienstag, 5.5. u. 26.5.

Grüningen, Rathaus   9.20 Uhr
Pflummern, Rathaus   9.30 Uhr
Daugendorf, Rathaus 10.30 Uhr

Geflügelhof J. Schulte
05244/8914, www.gefluegelzucht-schulte.de
Geflügelhof J. Schulte
05244/8914, www.gefluegelzucht-schulte.de
Geflügelhof J. Schulte

Steingärten und Rasenmäher-Roboter?
Das ist nichts für uns. Wir, eine Junge Familie aus Oberschwaben 

mit zwei Kindern, suchen einen 

Bauernhof oder eine Hofstelle 
wo wir in Einklang mit der Natur leben und wohnen können.

 Möchten Sie Ihren Hof verkaufen oder kennen ein leerstehendes 
Bauernhaus? Tel.: 0172 6482095

Fahrservice

EST
Fahrten zu

Strahlentherapie, 

Chemo,

Dialyse und mehr

Tel. 0 73 71/9 29 92 28

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese
Rottenburg-Stuttgart e.V.
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01

BIC: BFSWDE33STG

Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

schwäbische.de/kleinanzeigen


